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Rossatz-Arnsdorf 
im Advent

Wie seit 18 Jahren präsentierte sich die Pfarrkirche Rossatz auch dieses 
Jahr zum Rossatzer Advent festlich geschmückt.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger !

In wenigen Tagen geht dieses Jahr zu Ende 
und sie erhalten nun die vierte Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung. Unser Ziel ist es, 
sie umfangreicher über die Aktivitäten in 
unserer Gemeinde zu informieren. Dazu ge-
hört auch die Möglichkeit, unmittelbar nach 
einer Gemeinderatssitzung über deren Inhalt 
mittels  Newsletter „Rossatz-Arnsdorf-Aktu-
ell“ informiert zu werden. Wie? Das entneh-
men sie bitte einer Spalte im Blattinneren.

LIFE-Natur Projekt  
„Auenwildnis Wachau“

Wie in der letzten Zeitung angekündigt fand 
eine außerordentliche Generalversammlung 
der Agrargemeinschaft Rossatz statt und 
diesem Vorhaben wurde mit sehr großer 
Mehrheit zugestimmt. 
Dafür möchte ich mich sehr herzlich bedan-
ken. Unsere nächsten Generationen werden 
es uns danken, dass dieser Meilenstein in 
Sachen Naturschutz in unserer Gemeinde 
umgesetzt werden konnte.

Hochwasserschutz Mitter- und Ba-
charnsdorf

Nun ist auch für diese Projekte die wasser-
rechtliche -, schifffahrtsrechtliche und natur-
schutzbehördliche Bewilligung rechtsgültig. 

Das heißt, sollte es bei der Vergabe der 
Bauarbeiten keine Einsprüche geben, ist ein 
Baubeginn in zirka einem Jahr möglich.

Bürgerstammtisch

Ich bedanke mich sehr für die zahlreiche 
Teilnahme. Im Rahmen der anschließenden 
Diskussion wurden viele Vorschläge gemacht 
und Fragen zu wichtigen Themen gestellt.
So wurde das Problem durch geparkte Autos 
– für Einsatzfahrzeuge der Rettung und 
Feuerwehr blockierte Dorfstraßen bespro-
chen. Tatsache ist, dass alle Autos, so auch 
Einsatzfahrzeuge, immer grösser werden. 
Grundsätzlich möchte ich hinweisen, dass 
unsere Ortsstraßen Straßen mit Gegenver-
kehr sind und durch zu geringe Breite fast 
nirgends geparkt werden dürfte.
So wurde mir bei der Verkehrsverhandlung  
im Bereich der grünen Gasse in Rührsdorf, 
mit dem Ziel diese Gasse frei von parkenden 
Auto zu bekommen oder eine Möglichkeit 
zu �nden, die Situation zu verbessern, vom 
zuständigen Sachverständigen mitgeteilt, 
würde er das hier verbieten, gelte das für das 
gesamte Gemeindegebiet.
Wie dramatisch dies werden kann, haben 
zwei Hausbrände in Rührsdorf gezeigt, wo 
Einsatzfahrzeuge aus diesem Grund um-
geleitet werden mussten und wichtige Zeit 
verloren ging. 
Ich bitte alle betroffenen Autobesitzer zu 
bedenken, sollte einmal ein Einsatz durch 
geparkte Autos verhindert werden, hätte dies 
für alle dramatische Folgen.
Es gibt aber auch sehr lobenswerte Beispiele, 
wo durch die Installation von elektrischen 
Toröffnern nun Autos auf Privatgrund ge-
parkt werden.
Sollte daran Interesse bestehen, melden sie 
sich am Gemeindeamt und wir organisieren 
einen Termin mit möglichen Anbietern, um 
durch eine etwaige Sammelbestellung die 
Kosten zu verringern.

Unser G’schä� Rossatz-Arnsdorf

In diesem Jahr hat sich die wirtschaftliche 
Lage für den mittlerweile letzten Nahver-
sorger in unserer Gemeinde dramatisch 
verschärft.
Es hat sich die Zahl der Kunden zwar erhöht, 
gleichzeitig ist der Umsatz zurückgegangen.
Dies deutet auf ein geändertes Kaufverhalten 
hin. Es wird unser G’schäft immer mehr für 
geringfügige Einkäufe genutzt.
Andererseits wird mir von Familien berichtet, 
dass es sehr wohl möglich ist, den Lebensun-
terhalt fast vollständig durch Kauf in unserem 
G’schäft abzudecken. Dies ist natürlich nur 
mit gutem Willen und vielleicht durch Ver-
zicht auf gewohnte Marken möglich.
Wir haben schon einmal erlebt wie es ist, 
wenn es diese Einkaufsmöglichkeit und 
diesen Treffpunkt für Jung und Alt nicht 
mehr gibt.
Bitte bedenken sie auch, dass es beim Schei-
tern dieses Projektes in unserer Gemeinde 
wahrscheinlich nie wieder einen Nahver-
sorger geben wird, wo auch wir einmal in 
die Situation kommen werden, nicht mehr 
zu wissen, wer uns mit Gütern des täglichen 
Bedarfs versorgen wird.
Ich glaube, dass gerade die nahenden Feier-
tage Anlass sein sollten, unser Kaufverhalten 
zu überdenken, wodurch eine Weiterführung 
ermöglicht werden könnte.

Zu den kommenden Feiertagen wünsche ich 
ihnen eine frohe und besinnliche Weihnacht 
im Kreise ihrer Familien, unseren Kindern 
viele Geschenke und erholsame Ferien und 
im Neuen Jahr 2019 viel Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit.

 
 
 
 
 
  Ihr Bürgermeister 

�Der Bürgermeister
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�Geburtstage & Ehrungen
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Geburtstage 

50 Jahre
Guba Stefan
Kranner Sandra
Beier Wolfgang

60 Jahre
König Theresia

 

AL Robert Schütz

Ringseis Leopoldine

70 Jahre
Kary Berta
Kienast Karl
Thiery-Rycerz Halina
König Hermine

75 Jahre
Binder Leopold
Hick Franz
Paukner Karl
Albrecht Helga
König Annemarie
Hick Margarete

80 Jahre
Hubmaier Leopoldine

85 Jahre

Schmelz Josef

Sieber Elfriede
Wintner Gertrude

90 Jahre

Topitz Erika

Diamantene Hochzeit

Karl und Paula Berger

Geburten
Zeller Emilia

Sterbefälle

Glück Karl

 Trieb Karl

Geburten – Geburtstage – Ehrungen
(Hauptwohnsitzer) Oktober bis Dezember 2018
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� Allfälliges

Wir wollen nochmals darauf hinweisen, dass 
für einheimische Vereine die Möglichkeit be-
steht, kurze Berichte kostenfrei zu schalten.  
Weiters können einheimische und auswär-
tige Firmen gegen nachstehende Gebühr 
inserieren.

Weitere Informationen für Interessenten sind 
am Gemeindeamt erhältlich: 02714/6217 

Fläche Frequenz Preis

½ Seite �x jährlich €���.-

¼ Seite �x jährlich €���.-

� Seite �x jährlich €��.-

½ Seite �x jährlich €���.-

¼ Seite �x jährlich €���.-

� Seite �x jährlich €���.-

Alle Preise exkl. 20% MwSt. 

Am Samstag, dem 16. Februar 2019 �ndet 
von 14:00-17:30 Uhr in der Volksschule 
Hofarnsdorf wieder eine Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes statt. Bitte unbedingt 
Ausweisdokument mitbringen.

Inserieren in der Gemeindezeitung

Blutspendeaktion

Herausgeber:  
Marktgemeinde Rossatz-Arnsdorf,  
3602 Rossatz 29
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Erich Polz, Amtsleiter Robert Schütz
Druck:  
DOCKNER Gesellschaft m.b.H.,  
Untere Ortsstraße 17, 3125 Kuffern 
Gestaltung:
Martin Skopal, 3602 Rossatz 15
Foto Kopfzeile:
Martin Skopal/wachau.photo

Impressum

Newsletter „Rossatz-Aktuell“ auf  Gemeindehomepage
Nochmals der Hinweis, dass es für alle Interessierten einen News-
letter mit dem Namen „Rossatz-Arnsdorf-Aktuell“ gibt. Dazu ist es 
notwendig, auf der Gemeindehomepage (www.rossatz-arnsdorf.at) 

den Newsletter zu abonnieren.  
Es muss nur auf der Homepage die E-Mail-Adresse eingetragen werden.  

Anschließend erhalten Sie per E-Mail einen Link, der durch  
Anklicken bestätigt werden muss. 
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 Modernstes Banking Österreichs
 Persönliche KundenbetreuerInnen
 Kon towechselservice
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  Versicherung – Sparen –   
  Finanzierung – Leasing 

Thomas Murth   

Tel.: 0664 91 44 113 
b&o, beratungs- und optimierungs KG 

3512 Mautern, Austraße 7; Mo-Do: 08:00-17:00; Fr: 08:00-15:00 
3620 Spitz/Donau, Hauptstraße 15a; Di: 13:00-16:00 

�t�]�Œ���Á�º�v�•���Z���v�����o�o���µ�v�•���Œ���v���<�µ�v�����v�U���&�Œ���µ�v�����v���µ�v�����W���Œ�š�v���Œ�v�����]�v�������•�]�v�v�o�]���Z���•��
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Der perfekte Versicherungsschutz vom professionellen Partner! �� 

 …, denn VERSICHERN heißt VERTRAUEN!  



Taschendiebstahl

Taschendiebe sind meist internationale 
Täter, treten in Gruppen auf und sind 
sauber und adrett gekleidet, besonnen 
und ruhig. In letzter Zeit hat sich gezeigt, 
dass speziell „geschulte“ Kinder zum 
Stehlen ausgeschickt werden. Taschendie-
be sind �ink und gelenkig.
Frauen sind gefährdeter als Männer. Es 
ist schwieriger, in eine Jackentasche zu 
greifen, als in eine Handtasche oder einen 
offenen Einkaufskorb.
Bargeld ist bei den Tätern am beliebtesten. Mit 
Bankomatkarten kann schnell ein großer Scha-
den entstehen, weil gleich nach dem Diebstahl 
Geldbeträge behoben werden. Kreditkarten 
werden von den Dieben selbst oder von ande-
ren Tätergruppen zu Geld gemacht.
Beim Taschendiebstahl werden unterschied-
liche Tricks angewendet: Meist gehen die 
Taschendiebe mit ihrem Opfer auf „Tuch-
fühlung“. Erst wird es angerempelt, dann be-
stohlen. Eine andere sehr beliebte „Masche“ 
ist es, die Opfer mit Eis, Ketchup oder Senf 
zu beschmutzen. Die Täter sind beim Ab-
wischen behil�ich und können so unbemerkt 
in die Taschen greifen. Als weiterer Trick ist 
bekannt, dass die Täter ihre Geldbörse fallen 
lassen. Das Opfer hilft beim Aufsammeln der 
Münzen. Danach fehlt dem Opfer z.B. die 
Handtasche oder die Geldbörse.
Taschendiebe konzentrieren sich voll auf ihr 
Opfer. Sie haben nur ein Ziel vor Augen: die 

Tasche mit der Beute. Sie meiden die Blicke 
ihrer Opfer, um später nicht wieder erkannt 
zu werden. Taschendiebe brechen ihr Vor-
haben beim leisesten Verdacht auf Gefahr ab 
und suchen nach einem anderen Opfer.
Ein reiches Betätigungsfeld �nden Taschen-
diebe im dichten Gedränge bei Großveran-
staltungen, zu Stoßzeiten in Straßenbahnen, 
der U-Bahn oder der S-Bahn, auf Bahnhöfen 
oder Rolltreppen. An diesen Orten sind die 
Besucher oder Fahrgäste auf andere Dinge 
konzentriert und achten weniger auf ihre mit-
geführten Gegenstände oder Geldbörsen.
Auf Märkten und in Einkaufszentren wird es 
Taschendieben oft ganz leicht gemacht. Dort 
werden die Einkaufstaschen in „verwaisten“ 
Einkaufswagen oder im Einkaufskorb auf 
dem Eingekauften liegt gelassen.

Empfehlung der Kriminalprävention:

• Tragen Sie niemals viel Bargeld bei sich.
• Verteilen Sie Ihre Wertsachen auf  

mehrere Taschen.
• Bewahren Sie Geldbörse in vorderen 

Hosen- oder Innentaschen auf.
• Tragen Sie Ihre Handtasche, Fotoap-

parat usw. an der Körpervorderseite. 
Seien Sie vorsichtig bei Handtaschen mit 
Magnetverschlüssen.

• Seien Sie im Gedränge besonders 
vorsichtig, besonders dann, wenn sich 
jemand dicht an Sie drängt.

Die „gefährlichsten“ Plätze sind:

• Massenansammlungen bei oder nach 
Großveranstaltungen

• Märkte (Jahrmarkt, Weihnachtsmarkt, 
Punschstand usw.)

• Einkaufstage (speziell vor Weihnachten)
• Fußgängerzonen
• Rolltreppen
• U-Bahnen und andere öffentliche Ver-

kehrsmittel, besonders beim Ein- und 
Aussteigen

Ihr Bezirkspolizeikommando Krems
Herbert Goldnagl, AbtInsp 
Sicherheitskoordinator

�Sicherheit

   DER

TRACHTENKAPELLE ROSSATZ

Sa|19|01|2019
 Römerhalle Mautern

Beginn|19 Uhr
Leitung: Bezirkskapellmeister Günter Weiß

Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Musikerinnen und Musiker der TK Rossatz:

EINLADUNG ZUM

   DER

EINLADUNG ZUM

Karten zum Preis von € 15,–  
erhältlich bei:  
• Kremser Bank und Sparkassen AG 

in Mautern 
• Gemeindeamt Rossatz 
• Kapellmeister Günter Weiß 

Tel.: 0676/847 47 72 02 
• Obmann Manfred Moser  

Tel.: 0664/231 30 35 
Abendkasse  ab 18 Uhr.

SILVESTERLAUF für krebskranke Kinder
Der SC Arnsdorf veranstaltet auch heuer wieder seinen Silvesterlauf.

Start (10:00 Uhr) und Ziel ist beim Sportplatz in Arnsdorf - der Reinerlös
wird dem St. Anna Kinderspital für krebskranke Kinder gespendet.



„SENaktiv – Sicher im Alter bewegen“ 
Ein NÖGKK-Bewegungsprojekt für Seniorinnen und Senioren 
in Kooperation mit der IMSB Consult GmbH

Sicheres Stehen und Gehen sind Voraus-
setzungen für Mobilität und Selbstständigkeit 
im Alltag. Gerade im Alter stellen Stürze ein 
bedeutsames Gesundheitsrisiko dar.
Durch gezieltes Training können sie aber ver-
mieden werden. 

Deshalb veranstaltet die Niederösterreichi-
sche Gebietskrankenkasse gemeinsam mit 
der IMSB Consult GmbH das Bewegungs-
projekt „SENaktiv - Sicher im Alter bewegen“, 
speziell für Seniorinnen und Senioren ab 
dem 60. Lebensjahr mit dem Ziel, das Sturz-
risiko, die Sturzhäu�gkeit und auch die Angst 
vor Stürzen zu reduzieren. 
Mit gezielter Bewegung und der richtigen 
Gestaltung des häuslichen Umfelds lässt 
sich das Sturzrisiko bei älteren Menschen 
deutlich senken.  
Untersuchungen zeigten, dass Menschen, 
die auch im Alter noch körperlich aktiv sind, 
wesentlich seltener Probleme mit dem 
Gleichgewicht bekommen als jene, die sich 
unzureichend bewegen. 
Bei der am Mittwoch, den 30. Jänner 2019, 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt 
Rossatz (Rossatz 29, 3602 Rossatz-Arnsdorf) 
stattfindenden „SENaktiv-Präventionsveranstal-
tung“ erleben Sie praxisorientierte Übungen zur 
Sturzvermeidung. Sie erfahren unter fachkun-
diger Anleitung, wie Sie Ihre alltagsmotorischen 
Fähigkeiten nachhaltig verbessern können.

Programmüberblick

• Bestimmung des individuellen Sturzrisikos
• Tipps und Tricks zur Sturzvermeidung
• S3-Check – Gleichgewichtstest
• Gleichgewichtsschulung
• Krafttests
• Übungen zur Verbesserung des Gleich-

gewichts und der Beweglichkeit
• Sichere Gestaltung des häuslichen 

Umfelds
• Übungskatalog mit individueller 

Übungs-
auswahl

Ab Mittwoch, 
den 20. Februar 
2019, startet 
ein 12-wöchiger 
Sturzprä-
ventionskurs, 
welcher immer 
mittwochs von 
15.00 bis 16.00 
Uhr im Turnsaal 
der Volksschule 
Rossatz-Arns-
dorf (Hofarns-
dorf 2, 3621 
Mitterarnsdorf) 
statt�ndet. 
Im Gruppen-
training werden 
unter professio-
neller Anleitung 
vertiefende 
Gleichge-
wichts- und 
Koordinations-
übungen sowie 

Kräftigungsübungen zur Verbesserung der 
allgemeinen Leistungsfähigkeit geübt. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung zu den NÖGKK „SENaktiv-Be-
wegungsveranstaltungen“ (Präventionsver-
anstaltung und Sturzpräventionskurs) unter 
anmeldung@senaktiv-bewegen.at oder 
telefonisch unter 02236 229 28. 
Fragen an info@senaktiv-bewegen.at
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.senaktiv-bewegen.at bzw. 
www.noegkk.at/senaktiv

� Seniorinnen und Senioren

Bankstelle Krems
Dreifaltigkeitsplatz 8, 3500 Krems
Telefon: 02732 / 9000-0
Mo bis Fr 8-12 und 14-16 Uhr
Beratungszeiten: 7-19 Uhr mit Terminvereinbarung
www.raiffeisenbankkrems.at

Jetzt loslegen und mit Raiffeisen vorsorgen:  Egal ob klassisches Sparen, Bausparen, Wert-
papiere oder Versicherung – Ihre persönlichen KundenbetreuerInnen � nden für jedes Bedürfnis 
das passende Produkt und mit Mein ELBA behalten Sie jederzeit die Übersicht.

Bringen Sie Bewegung in Ihr Geld!

Raiffeisen Spartage 29. bis 31. Oktober

Inserat_Vorsorge_A4_9.18.indd   1 27.08.18   12:20
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Die Kinder der 3. und 4. Klasse der Volks-
schule Rossatz-Arnsdorf besuchten mit ihrer 
Lehrerin Michaela Brait das Gemeindeamt. 
Die Kinder hatten viele Fragen vorbereitet, 
die von Bgm. Erich Polz und Vizebgm. Hed-
wig Hirnschall beantwortet wurden.

Für die 12 SchülerInnen gab es auch eine Füh-
rung durch das Gemeindeamt und VSDir.i.R. 
Waltraud Weiß zeigte den Kindern die neu 
eingerichtete Bücherbörse.

�Aus der Gemeinde

Besuch aus der Schule

Neues Klärwärterfahrzeug

Soziale 
Alltagsbegleitung
UNTERSTÜTZUNG IM HÄUSLICHEN UMFELD

Soziale Alltagsbegleiterinnen und soziale Alltagsbe-
gleiter leisten unseren Kundinnen und Kunden im 
�#�ü�0�.�'�$���#� �)�����(�!� �'������� �.� �'�'�.���#������ ���0�)����� �)�/�'���.�/� �)���5�0��� �(��
���$� ���+�•�� � �"� �)��� �)�����)�"� �#�e�-�$�"� �)���$�)���(� �#�-�.�/�•�)���$�"� �)�����$�)�Š
sätzen. �����.�����)�"� ���*�/���$�.�/��� �$�)� �����-�"�ü�)�5�0�)�"���5�0���0�)�.� �-� �(��
���•�� � �"� �Š���0�)������� �/�-� �0�0�)�"�.���)�"� ���*�/�u

Wer kann eine soziale Alltagsbegleitung in 
Anspruch nehmen?

Das Angebot der sozialen Alltagsbegleitung wird 
vorerst von März bis September 2018 in den 
Bezirken Lilienfeld, Krems (Stadt und Land), St. 
Pölten (Stadt und Land) und Tulln angeboten.

Die Voraussetzung sind der Bezug von 
���•�� � �"� �"� �'���v���.�*�2�$� ����� �-���	���0�+�/�2�*�#�)�.�$�/�5���$�)��� �$�)� �-����� �-��
���)�"� �!�•�#�-�/� �)����� �"�$�*�)� �)�u

Was kostet mich die soziale Alltagsbegleitung?

Der Tarif beträgt 9 € / Stunde. Die Einsätze können 
2 bis 6 Stunden dauern, maximal 20 Stunden im Monat.

HILFE UND PFLEGE DAHEIM KREMS
Kasernstrasse 16/22, 3500 Krems
T 02732/83 22 40 | E���+�•�� � �"� �u�&�-� �(�.�½�)�*� �u�#�$�'�!�.�2� �-�&�u���/

www.hilfswerk.at �•�)�$� ��� �-�*� �.�/� �-�-� �$���#

Hilfswerk. 
Partner der Familien.
In unserem Familien- und Beratungszentrum begleiten 
wir Menschen aller Generationen im Alltag und 
in schwierigen Lebenssituationen.

�“��Kinderbetreuung, (mobile) Tagesmütter/-väter

�“���
� �-�)�/�-���$�)�$�)�"�v���
� �"���.�/�#� �)�$� �Š���0�)���������	���Š���-���$�)�$�)�"

�“��Familien-, Partner- und Jugendberatung

�“�����.�4���#�*�/�#� �-���+�$� 

�“�����'�$�)�$�.���#�Š�+�.�4���#�*�'�*�"�$�.���#� �����$���"�)�*�.�/�$�&

�“�����*���$�'� �����-�5�$� �#�0�)�"�.��� �-���/�0�)�"

�“�����'�/� �-�)��� �-���/�0�)�"���)�����#���¤���H�D

�“�����*���$�'� �����-�•�#�!�e�-��� �-�0�)�"

�“��Soziale Arbeit, Integration

FAMILIEN- UND BERATUNGSZENTRUM KREMS
Karl Eybl-Gasse 5, 3504 Krems/Stein
T 02732 786 90 | E���5� �)�/�-�0�(�u�&�-� �(�.�½�)�*� �u�#�$�'�!�.�2� �-�&�u���/

�)�*� �u�#�$�'�!�.�2� �-�& �#�$�'�!�.�2� �-�&�)�$� ��� �-�*� �.�/� �-�-� �$���#

Nachdem das alte Klärwärterfahrzeug 
(Diesel) aus Altersgründen ausgeschieden 
werden musste, hat sich die Gemeinde ent-
schlossen, als neues Klärwärterfahrzeug ein 
E-Mobil Marke Renault Kangoo anzukaufen. 
Dank der Beschaffungsaktion  des Beschaf-
fungsservice NÖ und der herausragenden 

Fördersituation hat sich bereits der Ankauf 
des e-Fahrzeuges ökonomisch gelohnt.
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31 Senioren der Marktgemeinde Ross-
atz-Arnsdorf verbrachten, auf Einladung des 
Arbeitskreises Senioren, einen Tag auf der  
Seniorenmesse „Lebenslust“  in Wien, das 
Mittagessen wurde im Schweizerhaus ein-
genommen.

Bgm. Erich Ringseis aus der Nachbargemeinde Schönbühel-Aggs-
bach gab dem Jungwein der Arnsdorfer Rupertiwinzer den Namen 
„Kuenringer“.

Bei der Jungweinsegnung in Rossatz war Altlandeshauptmann und 
Ehrenbürger Dr. Erwin Pröll als Ehrengast anwesend.

� Aus der Gemeinde

Arbeitskreis Senioren

Fährmann gesucht!

Jungweinsegnung ArnsdorfJungweinsegnung Rossatz
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Liebe Seniorinnen und Senioren unserer  
Gemeinde Rossatz –Arnsdorf!

Wie schon bei den ersten Informationsaben-
den angekündigt, wollen wir in Arnsdorf und 
Rossatz ältere Menschen, denen es aufgrund 
mangelnder Mobilität nicht mehr möglich ist, 
Einkäufe, Behördenwege, Arztbesuche usw. 
eigenständig zu erledigen, unterstützen.
Für diese Wege will der Arbeitskreis-Senioren 
einen Fahrtendienst einrichten, der ihnen bei 
diesen Erledigungen hilfreich zur Seite steht. 
Wenn sie diesen für sie kostenlosen Dienst 
in Anspruch nehmen wollen, dann setzen sie 

sich bitte mit uns in Verbindung.
Für Rossatzbach, Rossatz, Rührsdorf und 
St. Lorenz ist ihr Ansprechpartner Reinhard 
Fischer, Tel.  0676/83318201
für Bacharnsdorf, Mitterarnsdorf, 
Hofarnsdorf, Oberarnsdorf und St. Johann 
ist Ferdinand Fuchsbauer gerne für sie da, 
Tel. 0676/5715923.
Die Details der Abwicklung dieses Fahrten-
dienstes werden in einem persönlichen 
Gespräch mit ihnen abgeklärt.
Wir freuen uns, wenn wir ihnen mit diesem An-
gebot den Alltag ein wenig erleichtern können.
Der Arbeitskreis Senioren

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Roll-
fähre Spitz-Arnsdorf gelangt die Stelle 
eines(r) Fährmannes/-frau ab sofort zur 
Ausschreibung.

Anstellungserfordernisse:
• Abgeschlossene Ausbildung als Fach-

arbeiter 
• Geistige und körperliche Eignung
• Unbescholtenheit
• Freundlicher Umgang

• Führerschein der Klasse B
• Einsatzbereitschaft, Organisationstalent, 

Umsicht
• Bereitschaft zu �exibler Arbeitszeit 

(Wochenend- und Feiertagsdienste)

Aufgabenbereiche:
• Tätigkeiten im Rahmen des Rollfährebe-

triebes und Wartung der Anlage
Dienstbeginn: nach Vereinbarung  
(voraussichtlich März 2019)

Beschä�igungsausmaß:  40 Wochenstunden

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach 
den gesetzlichen Bestimmungen des NÖ Ge-
meindevertragsbedienstetengesetzes 1976.

Bewerbungen sind schriftlich mit Lebenslauf 
bis spätestens 31. Jänner 2019 an die Rollfäh-
reverwaltung Spitz-Arnsdorf, Hauptstraße 
15a, 3620 Spitz zu richten. 



Am ersten Adventwochenende fand in 
Rossatz der bereits 18. Advent im Schloss statt. 
Diese, im Jahr 2001 unter Federführung 
von GGR Erich Weiß ins Leben gerufene, 
Veranstaltung ist ein Fixpunkt im Veranstal-
tungskalender unserer Marktgemeinde. Seit 
einigen Jahren ist auch die Pfarrkirche mit 
der Krippenausstellung sowie der Pfarrhof 
mit dem Pfarrkaffee mit eingebunden. Als 
nun Hauptverantwortlicher für Organisation 
und Ablauf dieser Veranstaltung bedanke 
ich mich bei der Bevölkerung für den Besuch 
und vor allem bei allen Ausstellern und 

Mitwirkenden, die dazu beigetragen haben, 
dieses Fest mit Leben zu erfüllen. 

Wir sind immer auf der Suche nach Ausstel-
lern. Sei es Kunsthandwerk oder Kulinarik. 
Es würde uns freuen, weitere Aussteller 
aus unserer Gemeinde zum Mitmachen zu 
gewinnen. Für Rückmeldungen und Fragen 
stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung!

GR DI Peter Polz
Obmannstellvertreter des Referats für Sport, 
Kultur u. Spielplätze

Das sehr stimmungsvolle Adventkonzert 
„Advent in Arnsdorf“, veranstaltet von der 
Wachauer Volkstanzgruppe Arnsdorf, �ndet 
heuer am Samstag, 22. Dezember um 17 Uhr 
in der Filialkirche St. Johann im Mauerthale 
statt. Sechs Ensembles und Solisten bieten 
ein vielfältiges Programm: 
• Al�ed Nußbaumer an der Orgel, 
• das Bläserensemble „Geroldinger Blos“,
• der Kirchenchor Arnsdorf, 
• das Vocalensemble „S´Beri Vocal“, 
• die Familienmusik Jaidhauser und
• erstmals beim Advent in Arnsdorf mit 

dabei die junge aufstrebende Musikerin 
Natascha-Ra�aela Plank auf der Pan�öte. 

Ferdinand Fuchsbauer begleitet mit Texten 
zur Advent- und Weihnachtszeit durch das 
Programm, unterstützt von Gerti Fasching. 
Nach dem Konzert entzünden die Arns-
dorfer Volkstänzer ein Feuer zur Winterson-
nenwende und bieten den Besuchern Tee, 

Punsch, Glühwein und kleine Imbisse an. Der 
Eintritt ist frei. Für freiwillige Spenden sind die 
Volkstänzer dankbar.

��Aus der Gemeinde

Advent in Arnsdorf

Advent im Schloss 2018

Foto: P
eter P

olz

Fo
to

: V
ol

ks
ta

nz
gr

up
pe

 A
rn

sd
or

f

Im Keller des Gemeindeamtes in Rossatz wur-
den in den letzten Monaten vom „Arbeitskreis 
Bücherbörse“ eine Bücherbörse eingerichtet. 
Diese wurde am 28.10.2018 feierlich eröffnet

Die Ö�nungszeiten sind Mo., 8-12 Uhr, Di., 13-
18 Uhr, Mi., 8-12 Uhr und Fr., 13-17 Uhr.
 
Es gibt auch „Außenstellen“ im ehem. Rai-
ba-Gebäude in Rossatz und in der Pfarrkir-
che Hofarnsdorf (im Winter im Vorraum der 
Volksschule) die immer zugängig sind. Die 
Bücherbörse bietet ein großes Spektrum an 
Literatur und die Entnahme ist kostenlos.
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Bücherbörse 
Rossatz-Arnsdorf



Nach der rasanten Komödie „Wiedersehen 
auf Bora Bora“ bei unserem Herbsttheater 
und einem großartigen „Herbstkulturabend“ 
mit Prof. E�er und den Schülern der Meister-
klasse, beendete unser Kindertheater die 
heurige Spielsaison. 

Mit dem Stück „Operation Weihnachten“ 
begeisterten unsere Nachwuchstalente Jung 
und Alt beim Advent im Schloss.

Der Vorstand und das Ensemble der Neuen 
Bühne Rossatz wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2019!

Die Landesregierung hat heuer wieder 
beschlossen, sozial bedürftigen Niederöster-
reicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2018/2019 in der 
Höhe von € 135.-- zu gewähren.

Richtsätze

Alleinstehende  €909,42.-
Ehepaare  €1.363,52.-

Anspruchsberechtigte Personen können, 
unter Vorlage des Nachweises (Pensions-
abschnitt, AMS-Bescheinigung, etc.) den 
Heizkostenzuschuss bis spätestens 29. März 
2019 beim Gemeindeamt beantragen. 

�� Aus der Gemeinde

Neue Bühne Rossatz: Erfolgreiche Herbstsaison

Heizkostenzuschuss 2018/2019
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Information gemäß Tourismusgesetz
Gemäß § 9 lit d) des NÖ Tourismusgesetzes wollen wir die Bevölkerung informieren, dass im Jahr 2018 (bis zum 30.11.) ein Betrag von € 
29.300,99 an Fremdenverkehrsabgaben (35 % Nächtigungstaxe, 95 % Interessentenbeitrag) eingehoben wurde. 
Dem gegenüber stehen Ausgaben für Einrichtungen und Maßnahmen zur Förderung des Fremdenverkehrs  von  € 50.576,86.




